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Protokoll 
 
Sitzung des Stadtbezirksrates im Stadtbezirk 322 
 
 
Sitzungstermin: Dienstag, 14.04.2026, 19:00 Uhr 
 

Raum, Ort: Nachbarschaftszentrum Rühme, Gifhorner Straße 144, 38112 
Braunschweig 

 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 22:05 Uhr 
 
 
 
Anwesend 
Vorsitz 
 
Herr Carsten Degering-Hilscher - SPD  

Herr Andre Gorklo - CDU  

Frau Roswita Wrensch - B90/GRÜNE  
  
 
Mitglieder 
 
Frau Heidemarie Mundlos - CDU  

Herr Stefan Zander - SPD  

Frau Astrid Buchholz - BIBS  

Herr Jürgen Campe - CDU  

Herr Axel Friese - FDP  

Herr Uwe Kutschenreiter - SPD  

Frau Antje Maul - CDU  

Frau Julia Retzlaff - SPD  

Frau Sabine Schmiedler - CDU  
  
 
weitere Mitglieder 
 
Herr Frank Graffstedt - SPD  
  
 
Verwaltung 
 
Frau Sonia Wahdat - Protokollführung  
  
 
  
Abwesend 
Mitglieder 
 
Herr Dr. Thomas Huk - B90/GRÜNE abwesend 
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Frau Angela Mischer - SPD abwesend 
Herr Alper Özgür - Die LINKE. abwesend   
 
weitere Mitglieder 
 
Frau Annegret Ihbe - SPD abwesend 
Herr Felix Langer - B90/GRÜNE abwesend 
Herr Mathias Möller - FDP abwesend 
Herr Maximilian Pohler - CDU abwesend 
Herr Michel Winckler - SPD abwesend 
Herr Stefan Wirtz - AfD abwesend   
 
  
 
Gäste: 
Herr Wiegel FB 66 
Frau Streit FB 51 
Frau Harms BSVG 
Frau Zalewski BSVG 
 
 
  



 
 

3 
 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung 

 

 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 17.03.2026 
 

 

3. Mitteilungen 
 

 

3.1. Bezirksbürgermeister/in 
 

 

3.2. Verwaltung 
 

 

3.2.1. Straßenschäden im Stadtbezirk 322 
 

26-28459-01 

4. Anträge 
 

 

4.1. Einbruchschutz im Stadtbezirk 322 Nördliche Schunter-/Okeraue 
CDU/FDP Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28654 

4.2. Personelle Unterdeckung in Kitas - Offener Elternbrief an den 
Oberbürgermeister 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat 322 
 

26-28659 

4.2.1. Personelle Unterdeckung in Kitas - Offener Elternbrief an den 
Oberbürgermeister 
 

26-28659-01 

5. Verkehrssituation im Stadtbezirk 322 - wird nachgereicht 
 

26-28432-01 

6. Erneuerung der Brücke über den Mittellandkanal/Am Bockelsberg 
(K2) 
 

26-28497 

7. Oberbauform für die Erneuerung der Gleisanlagen an den 
Rampenbauwerken über die A2 
 

26-28596 

8. Oberbauform für die Erneuerung der Gleisanlagen an der 
Wendeschleife Heideblick 
 

26-28595 

9. Berufung von vier Ortsbrandmeistern und einem Stellvertretenden 
Ortsbrandmeister in das Ehrenbeamtenverhältnis 
 

26-28502 

10. Verwendung von bezirklichen Haushaltsmitteln 
 

 

10.1. Verwendung von bezirklichen Mitteln 2026 im Stadtbezirk 322 - 
Nördliche Schunter-Okeraue 
 

26-28379 

10.2. Zuschussantrag Freiwillige Feuerwehr Wenden 
 

 

10.3. Zuschussantrag Jugendfeuerwehr Thune 
 

 

10.4. Zuschussantrag Rühmer Maifest 
 

 

11. Weitere Anträge 
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11.1. Verbesserung von ÖPNV-Verbindungen im Stadtbezirk 322 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat 322 
 

26-28662 

12. Anfragen 
 

 

12.1. Barrierefreie Schulen im Stadtbezirk 322 
CDU/FDP Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28656 

12.2. Halten und Parken bei geringer Straßenbreite in der Rilkestraße und 
in der Grothstraße 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28660 

12.3. Sommerlicher Wärmeschutz in Kitas und Schulen im Stadtbezirk 
322 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28661 

12.4. Hinweisschilder und regelmäßige Information an den jeweiligen 
BevS-Leuchturm Standorten in unserem Stadtbezirk 322 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28664 

12.4.1. Hinweisschilder und regelmäßige Information an den jeweiligen 
BevS-Leuchturm Standorten in unserem Stadtbezirk 322 
 

26-28664-01 

12.5. Fahren und Parken in der Straßen-Wendeschleife Heideblick 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28533 
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Protokoll 
Öffentlicher Teil 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung 

 

 
 
Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden 
und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Entschuldigt fehlen Frau Mischer, Herr Dr. Huk und Frau Ihbe. 
Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher begrüßt Frau Streit vom FB 51, Frau Harms 
von der BSVG sowie Herrn Wiegel vom FB 66. 
Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 4.2, 5, 
6, 7 und 8 vor Tagesordnungspunkt 4.1 zu behandeln. 
Frau Retzlaff verlässt den Sitzungsraum um 20:30 Uhr und kehrt um 20:35 Uhr zurück. 
Frau Mundlos ist in der Zeit von 20:47 Uhr bis 20:49 Uhr abwesend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 17.03.2026 

 

 
 
Es liegt eine Wortmeldung vor zum TOP 2. 
 
Beschluss (Genehmigung des Protokolls gemäß § 68 i.V.m. § 91 Absatz 5 NKomVG):  
 
Das Protokoll wird mit einer Änderung genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
3. Mitteilungen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.1. Bezirksbürgermeister/in 
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Es gibt keine Mitteilungen vom Bezirksbürgermeister. 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.2. Verwaltung 

 

 
 
Frau Wahdat stellt die Mitteilungen der Verwaltung vor. 
26-28404 17. Kompaktbericht Stadtbahnausbau vom FB 66 Tiefbau und Verkehr vom 
12.02.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.2.1. Straßenschäden im Stadtbezirk 322 26-28459-01 
 
 
Die Mitteilung des FB 66 Tiefbau und Verkehr wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Anträge 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.1. Einbruchschutz im Stadtbezirk 322 Nördliche Schunter-

/Okeraue 
CDU/FDP Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28654 

 
 
 
 
Beschluss: Anregung gemäß § 94 Absatz 3 NKomVG 
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Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung, in Zusammenarbeit mit dem 
Präventionsbeauftragten der Polizei Braunschweig im Stadtbezirk 322 Nördliche Schunter-
/Okeraue Informationsveranstaltungen zur vorbeugenden Kriminalitätsbekämpfung mit 
Schwerpunkt Einbruch zu organisieren. 
Außerdem wird darum gebeten die Situation im Stadtbezirk anhand vorliegender Daten 
darzustellen. 
 
Der Antrag wird zurückgezogen. 
 
Protokollnotiz:  
 
Der Stadtbezirksrat bittet den Bezirksbürgermeister, die Polizei in eine der nächsten 
Sitzungen des Bezirksrates einzuladen, damit diese über die aktuelle Situation zum Thema 
Einbrüche berichtet. Dabei soll auch auf Maßnahmen zum Einbruchschutz eingegangen 
werden. 
 
 
 
 
 
 
4.2. Personelle Unterdeckung in Kitas - Offener Elternbrief an den 

Oberbürgermeister 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat 322 

26-28659 

 
 
Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher begrüßt Frau Streit. 
 
Frau Streit stellt die Stellungnahme vor und verweist auf den Austausch mit den Trägern 
sowie auf die Stellungnahme unter TOP 4.2.1. 
Frau Schmiedler betont die Wichtigkeit des Antrags. Herr Friese zeigt Verständnis für 
Verwaltung und Eltern, verweist jedoch auf gesetzliche Vorgaben. 
 
Herr Kutschenreiter kritisiert die unvergütete, schulische Ausbildung zur 
sozialpädagogischen Assistenz als unattraktiv. 
 
Frau Retzlaff sieht gesetzliche Änderungen als schwierig, hält aber Dialog und 
Ausfallstatistiken für sinnvoll. 
Frau Mundlos bestätigt die bekannte Personalsituation, betont jedoch die Einhaltung von 
Mindeststandards. 
 
Rückfragen an die Verwaltung aus dem Stadtbezirksrat 322 betreffen die Häufigkeit von 
personellen Ausfällen, mögliche Unterschiede zwischen städtischen und privaten Kitas sowie 
die Prioritätensetzung der Kitas der Verwaltung. 
Die Verwaltung verweist auf Zuständigkeiten beim Regionalen Verbund Bildung und darauf, 
dass entsprechende Statistiken beim Landesamt geführt werden. Abschließend wird der 
fortlaufende Austausch mit dem Stadtelternrat betont. Zudem teilt die Verwaltung mit, dass 
sie mit dem Träger (Ev.-luth. Propsteiverband Braunschweiger Land) in Kontakt tritt, um die 
Situation zu erläutern und aus dem Austausch mögliche Maßnahmen abzuleiten.   
 
 
Beschluss: Anregung gemäß § 94 Absatz 3 NKomVG: 
 
Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung dringend Maßnahmen zu ergreifen und ein 
Konzept zu erarbeiten, das den Betreuungsausfall minimiert und auch Familien in unserem 



 
 

8 
 

Bezirk in die Lage versetzt, Familie und Beruf in Einklang zu bringen, weil es ein 
angemessenes und verlässliches Bildungs- und Betreuungsangebot im Kitabereich gibt. 
 
Geänderter Beschluss:  Anregung gemäß § 94 Absatz 3 NKomVG: 
 
Unter Würdigung bereits erfolgter Maßnahmen bittet der Stadtbezirksrat 322 die Verwaltung 
dringend, weitere Maßnahmen zu ergreifen und im Gespräch mit den Trägern unter 
Einbeziehung der Eltern und des Bezirksrates ein konstruktives und flexibles Konzept zu 
erarbeiten. Außerdem bittet der Stadtbezirk 322 die Verwaltung, unaufgefordert dem 
Stadtbezirksrat außerhalb von Sitzungen den Sachstand der Gespräche mitzuteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 
 
 
4.2.1. Personelle Unterdeckung in Kitas - Offener Elternbrief an den 

Oberbürgermeister 
26-28659-01 

 
 
Es wird auf den TOP 4.2 verwiesen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Verkehrssituation im Stadtbezirk 322 - wird nachgereicht 26-28432-01 
 
 
Wesentliches Thema sind die Fahrbahnbreiten für Radwege sowie neue Radwegeplanungen 
und der regelmäßige Grünrückschnitt, der teilweise die nutzbare Breite der Radwege 
einschränkt. Zudem werden die Auswirkungen nicht funktionsfähiger Brücken auf 
Rettungswege (u. a. für Kranken- und Rettungswagen) angesprochen, insbesondere im 
Bereich „Im Steinkampe“. 
 
Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher begrüßt Herrn Wiegel. 
Herr Wiegel stellt die Stellungnahme vor und kritisiert die unzureichende Struktur des 
Antrags; künftig wird eine klarere Formulierung gewünscht. Frau Mundlos betont erneut die 
Bedeutung des Antrags. 
 
Herr Wiegel erläutert, dass es für die Verwaltung schwierig sei, wenn bewusst gegen 
Verkehrsregeln verstoßen werde. Der Fachbereich Bauordnung stehe im Austausch und 
habe insbesondere den Lkw-Verkehr im Blick, ein dauerhaftes Fehlverhalten (z. B. Parken 
auf der Fahrbahn) könne jedoch nicht vollständig ausgeschlossen werden. 
 
Bezüglich Brücken betont er, dass Ausfälle zu erheblichen Umwegen führen und 
Bauprojekte aufgrund begrenzter personeller Ressourcen teilweise verzögert werden. 
 
Zur Instandsetzung Hansestraße erläutert Herr Wiegel die geplante Verkehrsführung 
(stadtauswärts Sperrung, Busverkehr geregelt) sowie die Umsetzung unter Nutzung der VW-
Werksferien (Sommerferien)und die technischen Hintergründe der Bauzeit. 
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Protokollnotiz: 
Die Verwaltung wird gebeten, die Beschilderung (Hinweisschilder, 2-Stunden-Regelung Mo–
Fr 8–18 Uhr vor der Tierarztpraxis, beidseitig) sowie die brandschutztechnische Situation im 
Bereich „Im Steinkampe“ zu prüfen. 
Zum Bereich „Im Steinkampe“ werden zusätzlich brandschutztechnische Aspekte der 
Feuerwehr angesprochen. Bei Sperrung der Lindenstraße erfolgt die Zufahrt ausschließlich 
über die Straße im Steinkampe. 
 
Der Stadtbezirksrat 322 bedankt sich für die Stellungnahme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. Erneuerung der Brücke über den Mittellandkanal/Am 

Bockelsberg (K2) 
26-28497 

 
 
Herr Wiegel stellt die Drucksache vor. Er erläutert, dass die neuen Brücken nach aktuellen 
technischen Standards geplant und gebaut werden. 
 
Protokollnotiz: 
Herr Gorklo fragt nach der Traglast der neuen Brücken und bittet um entsprechende 
Auskunft.  
 
Frau Buchholz sowie Frau Retzlaff haben den Wunsch geäußert, den Fuß- und Radverkehr 
stärker mitzudenken. Auch bei geringem Bedarf soll die Verwaltung prüfen, ob ein 
kombinierter Fuß- und Radweg möglich ist. 
 
 
Beschluss Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG: 
 
Für den Neubau der Brücke über den Mittellandkanal (Am Bockelsberg/K2) werden seitens 
der Stadt Braunschweig keine zusätzlichen Forderungen erhoben (kein Ausbauverlangen). 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 dafür 1 dagegen 0 Enthaltung  
Hinweis: Frau Mundlos war zur Abstimmung abwesend  
 
 
 
 
7. Oberbauform für die Erneuerung der Gleisanlagen an den 

Rampenbauwerken über die A2 
26-28596 

 
 
Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher begrüßt Frau Harms. 
Frau Harms stellt den Tagesordnungspunkt vor. 
 
Beschluss Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG: 
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Den Gleisoberbauformen für die Sanierung der Rampen (Schottergleis) und der Brücke über 
die A2 (Pflastereindeckung) wird zugestimmt. 
 
Geänderter Beschluss Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG: 
 
Den Gleisoberbauformen für die Sanierung der Rampen (Schottergleis) und der Brücke über 
die A2 (Pflastereindeckung) wird zugestimmt. Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung 
zu prüfen, ob im Bereich der Wohnbebauung ein Rasengleis (vom Beginn der Geibelstraße 
bis zur Anrampung) ermöglicht werden kann, unter Wahrung der Zuschussfähigkeit.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
8. Oberbauform für die Erneuerung der Gleisanlagen an der 

Wendeschleife Heideblick 
26-28595 

 
 
Frau Harms stellt den TOP vor.  
 
Beschluss (Anhörung gem. § 94 Abs. 1NkomVG): 
 

1. Die Gleisoberbauform Schottergleis für die Gleiserneuerung an der Wendeschleife 
Heideblick wird beschlossen. 

  
2. Sollte die Landesnahverkehrsgesellschaft (LNVG) wider Erwarten als Oberbauform 

ein Rasengleis fördern, wird dieses in dem in Anlage 1 (Lageplan) entsprechend 
dargestellten Bereichen umgesetzt. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
9. Berufung von vier Ortsbrandmeistern und einem 

Stellvertretenden Ortsbrandmeister in das 
Ehrenbeamtenverhältnis 

26-28502 

 
 
 
 
Beschluss (Anhörung gem. § 94 Abs. 1NkomVG): 
 
Die nachstehend aufgeführten Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Braunschweig werden 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Dauer von 6 Jahren in das Ehrenbeamtenverhältnis 
berufen: 
 
lfd. 
Nr. 

Ortsfeuerwehr 
 

Funktion Name, Vorname 

1 Harxbüttel Ortsbrandmeister Fahron, Alexander 
2 Lamme Ortsbrandmeister Wagner, Florian 
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3 Lamme Stellv. Ortsbrandmeister Loos, Michael 
4 Rühme Ortsbrandmeister Vetter, Matthis 
5 Thune Ortsbrandmeister Dr. Muxfeldt, Arne 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
10. Verwendung von bezirklichen Haushaltsmitteln 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10.1. Verwendung von bezirklichen Mitteln 2026 im Stadtbezirk 322 - 

Nördliche Schunter-Okeraue 
26-28379 

 
 
 
 
Beschluss (Entscheidung gemäß § 93 Absatz 1 NKomVG): 
 
Die im Jahr 2026 veranschlagten Haushaltsmittel des Stadtbezirksrates 322 Nördliche 
Schunter-Okeraue werden wie folgt verwendet: 
  
1. Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens  _______ 
2. Maßnahmen zur Grünanlagenunterhaltung  500,00 € 
3. Einrichtungsgegenstände für bezirkliche Schulen 2.930,09 €  
4. Hochbauunterhaltung an bezirklichen Friedhöfen 4.000,00 € 
5. Grünanlagenunterhaltung an bezirklichen Friedhöfen 930,00 € 
6. Ortsbüchereien      3.000,00 € 
 
Geänderter Beschluss (Entscheidung gemäß § 93 Absatz 1 NKomVG): 
 
Die im Jahr 2026 veranschlagten Haushaltsmittel des Stadtbezirksrates 322 Nördliche 
Schunter-Okeraue werden wie folgt verwendet: 
  
1. Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens  0 € 
2. Maßnahmen zur Grünanlagenunterhaltung  500,00 € 
3. Einrichtungsgegenstände für bezirkliche Schulen 2.930,09 €  
4. Hochbauunterhaltung an bezirklichen Friedhöfen 4.000,00 € 
5. Grünanlagenunterhaltung an bezirklichen Friedhöfen 930,00 € 
6. Ortsbüchereien      3.000,00 € 
   
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
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10.2. Zuschussantrag Freiwillige Feuerwehr Wenden 

 

 
 
 
 
Beschluss (Entscheidung gemäß § 93 Absatz 1 NKomVG): 
 
Der Freiwilligen Feuerwehr Wenden wird für die Anschaffung und Montage einer 
Terrassenüberdachung am Feuerwehrhaus der Ortsfeuerwehr Wenden ein Zuschuss in 
Höhe von 1441,00 € gewährt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
10.3. Zuschussantrag Jugendfeuerwehr Thune 

 

 
 
 
 
Beschluss (Entscheidung gemäß § 93 Absatz 1 NKomVG): 
 
Der Jugendfeuerwehr wird für die Anschaffung eines Faltpavillions ein Zuschuss in Höhe von 
447,00 € gewährt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
10.4. Zuschussantrag Rühmer Maifest 

 

 
 
 
 
Beschluss: (Entscheidung gemäß § 93 Absatz 1 NKomVG): 
 
Dem Kultur- und Förderverein Rühme e.V. werden für die notwendigen Zelte, Hüpfburgen 
und die Spiel- und Spaßolympiade einen Zuschuss in Höhe von 1.000,00 € gewährt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen Enthaltungen 
 
 
 
 
11. Weitere Anträge 
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11.1. Verbesserung von ÖPNV-Verbindungen im Stadtbezirk 322 

CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat 322 
26-28662 

 
 
 
 
Beschluss: Anregung gemäß § 94 Absatz 3 NKomVG 
Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung, in Absprache mit der BSVG und der VLG 
Verbesserungen für die unbefriedigenden ÖPNV-Verbindungen zwischen Harxbüttel, Thune 
und Wenden zu erarbeiten und diese baldmöglichst im Stadtbezirksrat vorzustellen und 
umzusetzen. 
 Dabei sollten folgende Aspekte vorrangig sein: 
- Erreichbarkeit der Arztpraxis "Im Steinkampe" sowie der Geschäfte, Apotheken und 
Dienstleister entlang der Hauptstraße von Harxbüttel aus zumindest Mo. - Fr. tagsüber. 
- Verbesserung der ÖPNV-Verbindungen zwischen Thune und Schwülper (OBS Papenteich) 
zumindest vormittags und nachmittags an Schultagen, 
- Optimierung der Busverbindungen zwischen Harxbüttel und Wenden im frühen und 
späten Berufsverkehr zumindest an Werktagen. 
Geänderter Beschluss: Anregung gemäß § 94 Absatz 3 NKomVG 
 Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung, in Absprache mit der BSVG und der VLG 
Verbesserungen für die unbefriedigenden ÖPNV-Verbindungen zwischen Harxbüttel, Thune 
und Wenden zu erarbeiten und diese baldmöglichst im Stadtbezirksrat vorzustellen und 
umzusetzen. 
 Dabei sollten folgende Aspekte vorrangig sein: 
- Erreichbarkeit der Arztpraxis "Im Steinkampe" sowie der Geschäfte, Apotheken und 
Dienstleister entlang der Hauptstraße von Harxbüttel aus zumindest Mo. - Fr. tagsüber. 
- Verbesserung der ÖPNV-Verbindungen zwischen Thune und Schwülper (OBS Papenteich) 
zumindest vormittags und nachmittags an Schultagen, 
- Optimierung der Busverbindungen zwischen Harxbüttel und Wenden im frühen und späten 
Berufsverkehr zumindest an Werktagen, unter Berücksichtigung einer 
Anschlussverbindung 
Protokollnotiz: 
Frau Mundlos teilt mit, dass eine Bürgerin berichtet hat, dass Kinder vom Hackelkamp zum 
Lessinggymnasium aufgrund eines überfüllten Busses nicht mitgenommen wurden. Der 
Schulbusfahrer habe an der Haltestelle eingegriffen und die Kinder anschließend 
mitgenommen. Generell bestehe die Situation, dass der Bus der Linie 113 teilweise nicht 
halte bzw. durchfahre. Eine weitere Bürgerin teilt mit, dass die Verbindung entweder zu früh 
oder zu spät an der Schule eintreffe. Insgesamt komme es häufiger vor, dass Schüler*innen 
des Lessinggymnasiums aufgrund der Busauslastung keine Rückfahrtmöglichkeit erhalten. 
Der Stadtbezirk 322 bittet um Prüfung und entsprechende Informationen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
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12. Anfragen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12.1. Barrierefreie Schulen im Stadtbezirk 322 

CDU/FDP Gruppe im Stadtbezirk 322 
26-28656 

 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung liegt noch nicht vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
12.2. Halten und Parken bei geringer Straßenbreite in der 

Rilkestraße und in der Grothstraße 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28660 

 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung liegt noch nicht vor.  
 
Protokollnotiz: 
Der Stadtbezirk 322 bittet, dass die Kanalsiedlung (in Wenden) ebenfalls geprüft wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
12.3. Sommerlicher Wärmeschutz in Kitas und Schulen im 

Stadtbezirk 322 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28661 

 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung liegt noch nicht vor. 
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12.4. Hinweisschilder und regelmäßige Information an den 
jeweiligen BevS-Leuchturm Standorten in unserem Stadtbezirk 
322 
CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28664 

 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung liegt unter TOP 12.4.1. vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 
12.4.1. Hinweisschilder und regelmäßige Information an den 

jeweiligen BevS-Leuchturm Standorten in unserem Stadtbezirk 
322 

26-28664-01 

 
 
Die Stellungnahme des FB 37 Feuerwehr wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
12.5. Fahren und Parken in der Straßen-Wendeschleife Heideblick 

CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
26-28533 

 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung liegt noch nicht vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende des Protokolls 
 
 
Gez.  
Carsten Degering-Hilscher gez. Frau Wahdat 
   
Bezirksbürgermeister/in  Protokollführung 
 
 
[Dokumentende] 
 


